
die letzte stadt

noch einmal wird 
das, was wir himmel nannten, 
um ein geringes heller 
als die nacht 
hinter reglosen essen, 
über grausamen, 
vielfenstrigen türmen. 
 
an den drähten des bösen 
gefrieren die tränen 
unlängst beschlossener tode. 
 
die lage scheint 
völlig geklärt. 
man sucht nur noch einen, 
der im obersten fenster 
des höchsten turmes 
das licht löscht. 
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